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Morphologie
der Leinettrllandschaft

im Rtrume

F,lze - Kreiensen

Von
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Hangprolile

Längenmallstab 1 : 5000

HöhenBaßstob I : 2000

Die örilichen Aufnohmen wurden im August / September 1950 mit dem

Handgefällmesser Nr' 10 559 der Firma Möller, 'Wedel, durdgeführt unter Ver-

loeodiog ooo Kettenstäben mü Zielsdreiben und 20 m Meßdraht'

LEGENDE

uMT UntereMittelterresse

oMT ObereMittelterrasse

OT Oberterrasse

OT II ? möglidrerweise ältere Terrasse

cu 2y2 Flammenmergel

uc 2 ß Hilssandstein

cu 1 p Purbedi

jo, jwo Oberer Jura

jw 5 0 Serpulit

jw4a Unteres Portland

jw 1ß Mittleres Kimmeridge

jto Oberer Dogger

jb- Mittlerer Dogger

jbu Unterer Dogger

jlo Oberer Lias

jl. l\{itilerer Lias

kn Mittlerer KeuPer

mo 1 Trodritenkalk

mm MittlererMusdelkalk

mu 2 Oberer Wellenkalk

mu 1 Unterer Wellenkalk

so Röt

,sm MittlererBuntsandstein

su UntererBuntsaldstein

örtlide Aufnahmen und Zeidnung: J' Körber



74

TAFEL I
ll/etlensen
Di€ Talaue liegt hart uDter dem Hars des Flannenmergels, der so ,€.sieilt ist, daß e.

nur andeutuDsse'cise Felsi€rrassetr zeist. I! der MuldeDqueradse des Sa*valdes lalten !o"_
berszooe dtrd Trlrerra.scblans zussrobed.

Wispenstein
Das Profil zeist seL. dcutli&, welden Töusdrunsetr naD dur& seslcinsbcdingte Hans-

lormuns €rli€sen kanD, D;e s.ößte Yerebtrutrs zcisr de! miitlcre Musdetkalk. Dic MT isr nur
nodr s&wad ansed€trtct urd wi.d loro Flun aufsezehrr. Di€ OT konDr crsr in der Zei&nuns.
heraus, in Gelände war si€ nidrt ohDe weiteres zu erkennen, zeist sidr aber unabhänsis ron iler
cesteiüslagemns, \renn ihre sdrlradre Erhaltüns atrdr auf den nobil€ren nm zurüd<zuführen ßr.

Hörsumer Tal
Im Nebental aewinrt der Hang ras& an Höhe. Die Ausseslidrenheii trDd trinförDiskeii isr

im mitile.etr K€uper rcdrt sron, jedod isr die Te'.assenstufutrs Didrt,olhränd;s unrclddd(i.
Das prösende El€nent i6t die Kotrstanz des HaDswinkets, de. du.dr die TcrEssen leidn. ah.r
klar im t-4kn weii hinzielenden Tal nodifizierl wi'd.

Röllin ghauser Tal
Das Proil vermas re&t B(t dic eiüp.ässauen Unlersdriede ron Musdcltalk" uDd Bunr,

sandsteirhans zu zeigen. In steil einfelleDden Mus&ellalk tielen die ausbeifieDden Bönke rctnli,
wenis herror. Erst iD de. Länsssliede.{Ds sdlaffr das eine cliederuns (He&en, Wes€).

Der Ditiler€ Bunts&ndsteinhaDs zeisi daseseD eine absertrndete sebu&€tre ForD, die korr.x
8ebösÄi ist. Die durdr das redt homosenc Marerial dcs so bedinste ausstci&ende Tendenz bsr
die Terrassen nod nidt yenyisdt. Die Verftädrüns der oMT uDd OT sind süi auszun6&el-
Diesc b€iilen Nivcaüs tr€ten im Be.sland imner ah e.sletr in Ersdreinuns.

Die EintiefuDg dcs TöldeDs liegt gesetzmöRig iD Röt.

Delligsen
Trotz lans€r Strc&uns des Hanges, dic durdl die Mobititöt des Lias bcdirst ist, \veisen die

Messunsen deutlidr di€ Terrassenf,ü&en aud trodr ird inne.en Hils aüf. Mir blolcnl Aüse sind
sie iro Gelände bei de! hier rorllerlsdeDden gesteinsbediDaten StutuDs nidrt fesizulesen. Die
OT €rsdeint hier resieinsbedinsi, ist ab€r am NW benadbarren Hatrs unabhänsia daron aüs-
grbildet. ZudeD sind die norpholosisder Hä.iesrade von purbedr uDd Serpulit kaum unre.-
s&iedlidr.

Gut Esbe&
Zeiseu die Htinso unter d€D Selter südli& llr€den relatiy yiele T€rrassenrctitle, so wird dod!

di€ Deu{lidkeii aDr einzehen Hans durd die a}träslidre Wirkurs des Lias und Dosser be-
eini.ndtist. Trotzdem ist nidrt z! verkennen, daß der Berei& der OT von den d€r oMT dürch
eine r00D lense stärke.e HaDgneigung utrd aDsd ieQend€ ye lädrung gesdied$ ist, *ss sidt
aber in dd Ltinse ürd Brcite d€s HaDses so laossä@ rolizieht. don es mit blonem Ause wieder-
um üidl bem.rtl serdeD kanb.

In der Talaue zeist erst die VermessuEs 20 m re&rs des rluss€s €itre Ftutwaltbildüns, die im
L€ineidl nidt so doraLteristis& aussebildet ist, dan sie sidr bei Bet.adriüns det Taloue auf,
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TAFEL II
Klein Freden

Die Siufen ir deb sronen Hals sind so sut wi€ röllis r€rwisdt. Nur die oMT kolnEt €twag
erniedrjgt üod sanz b€raüs. In unleren DuntsandsteiD isi dje Äussleidsiendenz do& r€&r sta,k.
Die rege Bea&eNns, das daDit rerbundene Äüffahren votr lr€nd€n cur, da wo cesleinsbänke
herrortreten. tul ein übrjges.

Erzhausen

Bei Erzlausen sind die Hänse in de! Engtalstre&e siörkeruusammensedrätrsl. Die uMT
we&selt an den b€nadbarieD Riedeln nit der oMT.

Bru&,hof
Das Profil nas zcisen, wi. der B€reid übo dcr OT, de. nodl eineD r€dt breilen Raum unrer

dcn SeltersleilhaDg einDinDl, loD Stüfen sesliedert wird, wobei das Profil dur& das offeDbare
HiD€inlaufcD einer Delle rc.nnkliri w;rd.

Hajeshausen

In eineD Profil er6dreinen hicr nienals alle Terrassen. Die uMT ali€rni€ri Dit der oMT.
Die CesteinslageruDs ist hi.i rcdrt buni {nd kleinrätrnis, üntcr den Lön sdrwer eenau abzu-
grerzen. Sie wi.d yor allem von Mus&elLalk bestinDt. Der im allseneinen sleidrbleiberde
HaDswinkel täfll sdtoD noryholosisd daraur sdrlieRen.

Orxheim
Äud, dieser Hans rerbirst deDr llonen Ause seine Stüfüng übe. dcr MT. E' l,es zr sie den-

Dodr und zwar zienlidr leitr aüsaepräst in der OT Stufe, der sidr mößlidreNeise €tne hötere
rodl aüsdli€Rt, di€ nidl dürdr ZuNtrdutrs d€r Kuppe erllären nun.
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